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Antrag 

der Abgeordneten Prof. Dr. Ingo Hahn, Ralf Stadler, Andreas Winhart, Gerd Mannes 
und Fraktion (AfD) 

Umweltwirkungen von Freiflächenphotovoltaik untersuchen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, eine unabhängige Studie zu den Wärmeinsel-
effekten und Umweltwirkungen von Freiflächenphotovoltaikanlagen in Auftrag zu ge-
ben. 

 

 

Begründung: 

Der Ausbau der Stromerzeugung aus Photovoltaikgroßanlagen ist während der letzten 
Jahre in Bayern stark angestiegen. Dabei sind mittlerweile auch einige Großprojekte in 
Bayern umgesetzt worden, wie etwa der Solarpark Schornhof auf einer Fläche von über 
140 ha und einer Leistung von 100 MW. Gerade aber die Umweltwirkungen sind bislang 
noch wenig erforscht. 

Trotz einiger Studien ist die wissenschaftliche Erkenntnis noch zu gering, um erhebliche 
Umweltrisiken, insbesondere in Bezug auf den Verlust der Artenvielfalt in Bayern, aus-
schließen zu können. Das Europäische Institut für Klima und Energie e.V. (EIKE) etwa 
konnte bei Messungen einen nicht unerheblichen Wärmeinseleffekt bei Freiflächenpho-
tovoltaikanlagen feststellen. So wurde unter anderem bestätigt, dass die Module selbst 
zumeist 20 °C wärmer sind als die Umgebungstemperatur. 

Problematisch könnte darüber hinaus auch sein, dass durch das Entfernen der Vege-
tation vor der Installation einer Freiflächenphotovoltaikanlage die Bodentranspiration 
abgeschwächt wird, was zu einer weiteren Erhitzung führen kann. Dadurch könnte sich 
ein Ökosystem erheblich verändern, weil der natürliche Energiefluss gestört ist und der 
bebaute Boden kaum noch eine Möglichkeit hat, Wärme durch natürliche Evaporation 
in Form von Wasserdampf abzugeben. 

Gerade in der Nacht können sich die Umgebungstemperaturen nahe von Photovoltaik-
anlagen um bis zu 3,5 °C steigern, was auf einen Wärmeinseleffekt schließen lässt. Da 
eine derart große Temperaturveränderung auch erhebliche Konsequenzen für die Ar-
tenvielfalt und die Fortpflanzung von Insekten bedeuten könnte, braucht es weitere un-
abhängige Untersuchungen. 

Eine Studie zum Wärmeinseleffekt sowie zu den Umweltauswirkungen von Großflä-
chenphotovoltaikanlagen könnte dazu beitragen, unerwünschte Umweltnebenwirkun-
gen zu reduzieren und bei künftigen Bauvorhaben mehr Umweltsensibilität zu gewähr-
leisten. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Ingo Hahn, Ralf Stadler, Andreas Winhart u.a. 
und Fraktion (AfD) 
Drs. 18/22276 

Umweltwirkungen von Freiflächenphotovoltaik untersuchen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Prof. Dr. Ingo Hahn 
Mitberichterstatter: Volker Bauer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz  
federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, 
Energie, Medien und Digitalisierung hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 59. Sitzung  
am 28. April 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und Digi-
talisierung hat den Antrag in seiner 59. Sitzung am 12. Mai 2022 mitberaten 
und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Rosi Steinberger 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Ingo Hahn, Ralf Stadler, Andreas Winhart, Gerd 
Mannes und Fraktion (AfD) 

Drs. 18/22276, 18/22975 

Umweltwirkungen von Freiflächenphotovoltaik untersuchen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Thomas Gehring 

II. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, SPD, FREIE WÄH­

LER, CSU, der Abgeordnete Sauter (fraktionslos), FDP und AfD. Stimmenthaltung­

en? – Abgeordneter Swoboda (fraktionslos). Gegenstimmen! – Sehe ich keine. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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